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Rechtlicher Hinweis
Die Teilnahme am Ideenwettbewerb führt zu keinem 
Anspruch auf finanzielle Förderung.Bi
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Sehr geehrte 
Damen und Herren,

in der Region Hannover leben 
rund 260.000 Menschen mit Mi-
grationshintergrund. Integration 
ist eine gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe, die bürgerschaftliches 

Engagement erfordert und nur gemeinsam gelöst werden 
kann: mit allen Einwohnerinnen und Einwohnern – unab-
hängig von ihrer Herkunft. 

Die Region stellt sich dieser Herausforderung und unter- 
stützt mit ihrem Integrationsfonds Projekte und Initiativen, 
die das Miteinander von Menschen mit und ohne Migrati-
onshintergrund in unserer Region verbessern. Im Rahmen 
unseres Ideenwettbewerbs „Miteinander – Gemeinsam für 
Integration“ möchten wir auch Ihnen die Chance bieten, 
sich für eine finanzielle Unterstützung Ihrer Integrations-
Idee zu bewerben. 

Bei der Auswahl der zu fördernden Initiativen und Projek-
te unterstützt uns auch in diesem Jahr unsere fachkundige 
Expertenjury. Für Ihr Engagement auch im zweiten Jahr 
möchte ich mich an dieser Stelle bei den Jury-Mitgliedern 
ganz herzlich bedanken.  

Wir freuen uns auf Ihre kreativen und innovativen Einsen-
dungen.

Ihr 

Hauke Jagau
Regionspräsident

Wer kann sich bewerben?

Der Fonds „Miteinander – Gemeinsam für Integration“ soll 
im Jahr 2010 für alle in der Integration Engagierten die 
Chance bieten, gute Ideen und Vorhaben zu realisieren. 
Es spielt also keine Rolle, ob Sie ein Verein oder ein 
Verband sind, ob Sie viele oder wenige Mitglieder haben, 
ob Sie „groß“ oder eher „klein“ sind. Auch Schulen können 
sich bewerben. Die Städte und Gemeinden in der Region 
Hannover sind ebenfalls antragsberechtigt. Aber auch Bür-
gerinnen und Bürger, die ehrenamtlich etwas tun und eine 
gute Idee umsetzen wollen, müssen dafür nicht unbedingt 
einen Verein gründen. Menschen mit Migrationshinter-
grund und Migrantenselbstorganisationen möchten wir 
ausdrücklich ermutigen, sich zu bewerben.

Womit kann man sich bewerben?

Der Fonds „Miteinander – Gemeinsam für Integration“ soll 
im Jahr 2010 für gute Projektvorhaben in allen Lebensbe-
reichen offen stehen. 
Verbessern Sie mit Ihrer Idee das Miteinander von Men-
schen mit und ohne Migrationshintergrund in der Region 
Hannover? Dann bewerben Sie sich! 
Uns interessieren dabei besonders Projekte, die Bildung 
und Ausbildung fördern genauso wie Initiativen zur 
Förderung der gesellschaftlichen Teilhabe von Frauen 
oder zur Verbesserung des Miteinander der Generationen. 
Hauptsache, Ihr Projektvorhaben ist kreativ, innovativ und 
vorbildhaft.

Wie hoch ist die Förderung?

Die Förderhöhe richtet sich nach dem Antragsvolumen. 
Nach oben liegt die Grenze bei 30.000 Euro, nach unten ist 
keine Grenze gesetzt.

Wo kann man sich bewerben?

Weitere Informationen und die Bewerbungsunterlagen 
erhalten Sie entweder schriftlich bei der 
Leitstelle Integration der Region Hannover 
Hildesheimer Str. 20 
30169 Hannover 
oder telefonisch unter 
(0511) 616-22981 
(0511) 616-22999 
oder per e-mail an volker.dahle@region-hannover.de
und simone.thomaschewsky@region-hannover.de

Wir beraten Sie auch gern, ob Ihr Projektvorhaben in 
das Förderkonzept passt.

Wie ist das weitere Verfahren?

Bewerbungsschluss ist am 15.06.2010. Danach wird 
sich die Jury mit den eingereichten Bewerbungen 
intensiv beschäftigen und eine Auswahlentscheidung 
treffen. Anfang Oktober werden die Bewerberinnen 
und Bewerber dann darüber informiert, ob Sie finanziell 
gefördert werden können. 


